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Zürich — Zurich — Zurigo
1918. 2. April. Unter der Firma Papiergesellschaft hat sich mit Sitz in

Zürich am 25. März 1918 eine Genossenschaft gebildet. Zweck
derselben ist die Fabrikation, die Verarbeitung, der Verkauf und Vertrieb von
Papier, Papierwaren und Manufaktur, sowie einschlägiger Artikel. Die
Genossenschaft kann sich auch mit gleichen und ähnlichen Geschäften verbinden.
Mitglied kann jede volljährige Person oder jede juristische Person werden, die
die Statuten anerkennt und vom Vorstand aufgenommen wird. Jedes Mitglied
hat -diejenige Anzahl Geschäftsanteile zu zeichnen, die vom Vorstand akzeptiert

wird. Die Geschäftsanteile lauten auf Fr. 100 und sind beim Eintritt zu
bezahlen. Der Austritt erfolgt durch schriftliche sechsmonatige Kündigung
auf das Ende des Geschäfts- (Kalender-) Jahres, durch Tod und Ausschluss.
Die Mitglieder haben das Recht, unter Einhaltung der Kündigungsfrist auch,
nur einen Teil ihres Anteilbesitzes zu kündigen. Die Uebertragung von
Anteilscheinen ist- von der Zustimmung des Vorstandes- abhängig. Beim Tode
eines • Mitgliedes gehen seine Rechte an die Erben über. Die Bilanz erfolgt
nach allgemeinen kaufmännischen Grundsätzen (Art. 656 0. R.). Ein eventueller
Reingewinn nach Abzug sämtlicher Betriebsausgaben und Spesen wird
verwendet für eine in den Verhältnissen begründete Abschreibung an Mobilien
und eventuell Immobilien; vom verbleibenden Reste werden 10 % als
Reservefonds verwendet, weitere 10 % erhält der Vorstand als Tantieme, der
verbleibende Betrag gelangt nach .Antrag des Vorstandes durch die Generalversammlung

zur Verwendung. t Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit
der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 1—3 Mitgliedern und
die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; dessen

Mitglieder führen Einzelunterschrift. Der Vorstand kann auch an
Drittpersonen Prokura erteilen. Als Vorstand ist ernannt: Josef Feldmann,
Kaufmann, von Lodz (Polen), in Zürich 6. Geschäftslokal: Thurwiesenstrasse 7,
Zürich 6.

21. Mai. Papiergesellschaft in Zürich (siehe hiervor). Das Geschäftslokal
dieser Aktiengesellschaft befindet sich nunmehr Uraniastrasse 20, Zürich 1-

2: Juli. Unter der Firma Einkaufs - Genossenschaft der Zürcher
Buchdruckereivereinigung hat sich mit Sitz in Zürich am 22. Mai 1918 eine
Genossenschaft gebildet, welche die Vermittlung des Einkaufs von Materialien
für ihre Mitglieder zum Zwecke hat. Die Genossenschaft kann sich auch an
andern ähnlichen Unternehmungen beteiligen. Ais Mitglied der Genossenschaft
können tariftreue Firmen der graphischen Branche aufgenommen werden. Der
Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnahmebesclüuss des
Vorstandes eventuell der Generalversammlung-und Zeichnung und Einzahlung"
der Hälfte mindestens eines Anteilscheines von Fr. 500. Allfällige
Nachzahlungen auf die Anteilscheine bestimmt die Generalversammlung. Nach
mindestens dreijähriger Mitgliedschaft kann der Austritt auf schriftliche
dreimonatige Kündigung hin auf Schluss des Rechnungs- (Kalender-) jahres erfolgen.

Er erfolgt ferner durch Tod. Liquidation oder Konkurs der Mitglieder
und durch Löschung der Firma im Handelsregister, some durch Ausschluss.
Gebt durch Erbgang oder Geschäftsübergang ein Anteil an eine andere Person
oder Gesellschaft über, so hat diese die Aufnahme in das Genossenscbafts-
register nachzusuchen. Die einbezahlten Genossenschaftsanteile werden nach
Massgabc der Statuten bei Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezablt. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen;

jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist
ausgeschlossen. Die Erzielung eines eigentlichen Gewinnes wird nicht
beabsichtigt. Von dem nach den jährlichen Bilanzen und Inventaren resultierenden
Uebcrschuss werden zunächst die Abschreibungen und notwendigen
Rückstellungen gemacht; alsdann werden bis auf 6 % Dividende auf die
Anteilscheine verteilt; vom verbleibenden Rest werden 50 % dem Reservefonds
zugeteilt, bis dieser die Höhe des Genossenschaftskapitals erreicht bat, über die
restlichen 50 % beschliesst die Generalversammlung zur Verwendung als
Umsatzprämie an die Mitglieder. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand von 5—9 (gegenwärtig 7) Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es
führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit einem Delegierten zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand kann weitere

Personen mit der Unterschrift betrauen. Der Vorstand besteht aus: Dr.
Wilhelm Spoendlin, Rechtsanwalt, von Zürich, in Zürich 6, Präsident; Paul
Tille, Druckereichef der «Neue Zürcher Zeitung», von Zittau (Sachsen), in
Zürich 1, Vizepräsident; Robert Furrer, Buchdrucker, von Zürich, in Zürich 8,
und Hans Fretz, jun., Buchdrucker, von Zürich, in Zürich 8, beide Delegierte;
Joseph Stürm, Geschäftsleiter in Firma «Rüegg, Nägeli & Cie.», von Goldach
(St. Gallen), in Zürich; Heinrich Albrecht, Buchdrucker, von Dielsdorf, in
Wallisellen, und Arnold Bopp, Buchdrucker, von Zürich und Unterhallau, in
Zürich, Beisitzer. Geschäftslokal: Neumühlequai 10, Zürich 1.

Bern — Berne — Berns
Bureau Aarberg

1918. 12. Juli. Unter der Firma Dreschgenossenschaft Aarberg und
Umgebung hat sich mit Sitz in Aarberg eine Genossenschaft gebildet, welche

bezweckt, das eigene Getreide der Mitglieder sowie dasjenige dritter Personen
gegen Entgcld zu dreschen. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt; die
Statuten sind am 26. Mai 1918 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Beitritt bei der Gründung oder auf Anmeldung hin durch Be-
schluss der Generalversammlung und Unterzeichnung der Statuten. Die
Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt oder durch Ausschluss. Der
Austritt ist auf Scbluss eines Rechnungsjahres (30. Juni) und nach
vorausgegangener schriftlicher Kündigung von drei Monaten möglich; der Ausschluss
kann durch die Generalversammlung mit Zustimmung der absoluten Mehrheit

sämtlicher Genossenschafter gegenüber solchen Mitgliedern ausgesprochen
werden, die sich Widerhandlungen gegen die Statuten oder Beschlüsso der
Genossenschaft haben zuschulden kommen lassen. Beim Ableben eines
Genossenschafters gebt die Mitgliedschaft auf seine Erben über. Jedes
Genossenschaftsmitglied hat im Verhältnis seines Grundbesitzes Anteilscheine
von nominell Fr. 100 zu übernehmen; je 10 Jucbarten Flächeninhalt oder
Bruchteile hievon verpflichten zur Uebernahme eines Anteilscheines. Für die
.Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder solidarisch und
persönlich. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren.

Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten,
dem Sekretär, dem Kassier und vier Beisitzern. Präsident, Vizepräsident und
Sekretär führen namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift

durch kollektive Zeichnung zu zweien. Der Vorstand ist konstituiert
wie folgt: Präsident: Rudolf Liechti, Landwirt, von Landiswil, in Aarberg;
Vizepräsident: Paul Dardel, Landwirt, von und in Aarberg; Sekretär und
Kassier: Ernst Bürgi, Gerichtsschreiber, von und in Aarberg; Beisitzer: Gottfried

Spycber, von Köniz, Landwirt, im Aspi zu Bargen; Alfred Mori-Schwab,
Landwirt, von und in Kallnacb; Rudolf Burri, von Wahlern, Gemeindepräsident

und Landwirt, in Seedorf; Alexander Känel, Alexanders sei., Landwirt,
von und in Bargen.

Bureau de Moutier
10 juillet. La soeifet^ anonyme CrGmines Watch C° S. A., ä Crimines,

6tant dissoute par suite de faillite, sa raison est radi6e d'office (F. o. s.
du c. du 9 juin 1913, n° 146, page 1058).

D6colletagcs pour horlogerie. — 11 juillet. Jean
Schindler, m^canicien, de Röthenbach, ä Reconvilier, s'est retir6 de la
soci£t6 en norn collectif C. Voelln et O, atelier de dfecolletages pour l'bor-
logerie, ä Reconvilier (F. o. s. du c. du 23 janvier 1918, n° 18, page 122).

Luzern — Lucerne — Luceraa

Fabrik für elektrische Heizung, technisches Bureau.
1918. 9. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma O. Meyer-Keller &
Cie., Spezialfabrik für industrielle elektrische Heizung, technisches Bureau, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 89 vom 18. April 1917, Seite 631 und dortige
Verweisung), hat sich infolge Umwandlung in eine Kollektivgesellschaft aufgelöst;
Aktiven und Passiven gehen über an die Kollektivgesellschaft unter der Firma
«O. Meyer-Keller & Cie.» in Luzern. Die Prokuren von Albert Dreyer und
Ulrich Tobler sind erloschen.

Spezialfabrik für industrielle elektrischo Heizung.
— 9. Juli. Otto Meyer-Keller und Albert Dreyer, beide von und wohnhaft in
Luzern, haben unter der Firma 0. Meyer-Keller & Cie. in Luzern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1918 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft unter der Firma «0. Meyer-
Keller & Cie.» auf dieses Datum übernommen hat. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Ulrich Tobler, von Lutzenberg (Appenzell A.-Rh.), wohnhaft in
Luzern. Spezialfabrik für industrielle elektrische Heizung. Geisensteinstrasse
Nr. 45

Seiden- und Baumwollwaren, Stickereien, usw. —
9. Juli. Kommanditgesellschaft unter der Firma Schweizer & Co. in Luzern.
mit Filialen in St. Gallen und Chiasso (S. H. A. B. Nr. 17 vom 16. Januar 1918,
Seite 114 und dortige Verweisung). Der Kommanditär Walter Schweizer ist
jetzt wohnhaft in St. Gallen. Die Gescbäftsnatur wird wie folgt angegeben:
Seidenwaren, Baumwollwaren und Stickereien. Export. Damen-Blusen-,
-Roben- und -Wäschefabrikation.

Schärfrollen. — 9.Juli. Inhaber der Firma G. Tschanz in Perlen,
Gde. 'Buchrain, ist Guillaume Tschanz, von Rötenbach (Bern), wohnhaft in
Perlen, Gde. Buchrain. Schärfrollen für Holzstofffabrikation.

Ingenieur- und Architekturbureau, Bauunternehmung.
— 10. Juli. Die Kollektivgesellschaft Bischoff & Knochenhauer, mit

Hauptsitz in Aarau (eingetragen im Handelsregister des Bezirkes Aarau am
4. Dezember 1917 und publiziert im S. H. A. B. Nr. 287 vom 7. Dezember 1917,
Seite 1913); Gesellschafter: Gustav Biscboff, Ingenieur, von und in Aarau, und
Rudolf Knochenhauer, Architekt, von Oberburg (Bern), wohnhaft in Luzern,
hat unter der gleichen Bezeichnung in Luzern eine Zweigniederlassung

errichtet. Ingenieur- und Arcbitekturbureau, Bauunternehmung. Hirscb-
mattstrasse Nr. 9.

Export von Textilwaren nach Russland. — 10. Juli.
Inhaber der Firma Maxim. Kahn (Maxim. Kagan) in Luzern ist Maximilian
Kahn, russisch-polnischer Staatsangehöriger, aus Lodz, wohnhaft in Luzern.
Export von Textilwaren nach Russland. Haidenstrasse Nr. 47.

11. Juli. Katholischer Arbeiterverein Emmenbrücke, mit Sitz in Emmenbrücke,

Gde. Littau (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1916, Seite 36). An der
Generalversammlung vom 24. Februar 1918 wurden die zur Unterschrift berechtigten

Mitglieder des Vorstandes wie folgt bestellt: Präsident ist David Haas,
Schreiner (bisher Vizepräsident); Vizepräsident ist Siegfried Abt, Fabrikangestellter

(bisher Aktuar), und Aktuar: Jean Gretcr, Schreiner, von Buchrain,
in Emmenbrücke, Gde. Emmen. Die Unterschriften von Jobann Erni,
gewesener Präsident, David Haas, gewesener Vizepräsident, und jene von Siegfried

Abt, als gewesener Aktuar, sind erloschen.
Berichtigung eines Druckfehlers. Bestecke und'Tafelgeräte.

— In der Publikation vom 8. Juni 1918 (S. H. A. B. Nr. 139 vom 15. Juni 1918,



1162 - N° 166 15. VII. 191fr

Seite 966) hetreffend die -Firma E. Leicht-Mayer & Cie. in Luzern, muss es im
Nachtrag zur Gesehäftsnatur heissen: Massivsilherne und sehwer versilberte '

Bestecke und Tafelgeräte und nicht «schwersflbeme».
Berichtigung eines Druckfehlers. Der Endtermin der Käsereigenassen-

schaft Sandblatten, mit Sitz in Rain, ist auf den 7. Dezemher 1927 festgesetzt
und nicht auf 1917, wie im Sehweizerisehen Handelsamtshlatt Nr. 154 vom
2. Juli 1918, Seite 1077, puhliziert worden ist.

Richtigstellung und Nachtrag. Die Firma der im Schweizerischen Handels-
amtshlatt Nr. 159 vom 6. Juli 1918, Seite 1115, puhlizierten Aktiengesellschaft
lautet richtig Schweizerische Finanzgesellschaft und französisch Socifetfe finan-
eifere suisse. Der Präsident des Verwaltungsrates, Leopold Duhois, ist heimat-
bereehtigt von Le Locle (Neuenhurg), nicht von Genf. Das Gesehäftslokal
befindet sich im neuen Stadthaus. Hirschengraben Nr. 17. und Winkelriedstrasse
Nr. 12.

Nachtrag. In der Publikation im Sehweizerisehen Handelsamtshlatt
Nr. 161 vom 9. Juli 1918, Seite 1130, betreffend die Genossenschaft unter der
Firma Heim für Studierende, mit Sitz in Luzern. ist noeh der zur Führung der
rechtsverbindlichen Kollektivunterschrift befugte Aktuar des Vorstandes,
Eduard Schmid-Lusscr, Dampfschiffverwalter, von imd in Luzern, nachzutragen.

NMwaMeu — luterwald-le-bas — Entcrwaldcn basso

1918. 12. Juli. Die Firma A. Jucker, Kartonfabrik Hergiswil in Hergis-
wil (S. H. A. B. Nr. 22 vom 27. Januar 1917, Seite 152) ist. infolge Verkaufs
des Geschäftes erloselien.

Zog — Zotig — Zngo

Buch- und Akzidenzdruckerei. — 1918. 26. Juni. Die
Kollektivgesellsehaft unter der Firma Gebrüder Kalt, Bueh- und Akzidenz-
druckerci. in Zug (S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1916, Seite 22), hat sieh
aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Solothuru — Soieare — Soletta
Bureau Stadt Solothum

1918. 28. Mai. Unter dem Namen Verband Schweizerischer Ansehluss-
gelelsebesitzer (Association des ProprifetaiTes Suisses d'Embranchements
particulars) hat sich mit Sitz in Solothum eine Genossenschaft'
gegründet, welche die Wahrung der Interessen ihrer Mitglieder in allen
die Anschlussgeleise betreffenden Angelegenheiten bezweckt. Die Statuten
sind am 18. Januar 1918 festgestellt worden. Als Mitglieder können alle
Personen, Firmen oder Korporationen aufgenommen werden, welehe Eigentümer

oder Benützer von Anschlussgeleisen im Sinne des Bundesgesetzes
über die Rechtsverhältnisse der Verbindungsgeleise zwischen dem
schweizerischen Eisenbahnnetz und gewerblichen Anstalten vom 19 Dezember
1874 sind oder es werden wollen. Die Anmeldung hat schriftlich an den
Vorstand zu geschehen, der die Aufnahme unter Bekanntgabe an die
nächste Generalversammlung vollzieht. Der Austritt kann nur auf Ende
eines Kalenderjahres erfolgen, und zwar durch 'schriftliche Anzeige aD
den Verband, die mindestens drei Monate vorher zu erfolgen hat. Der
ordentliche Jahresbeitrag beträgt Fr. 25. Ueber weitere Beiträge be-
schliesst jeweilen die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet lediglich deren Vermögen. Im Falle der
Auflösung der Genossenschaft beschliesst die Generalversammlung über die
Verwendung eines allfälligen Verbandsvermögeris. Die Organe des
Verbandes sind die Generalversammlung und ein Vorstand von 5—7
Mitgliedern welcher von der Generalversammlung auf drei Jahre gewählt
wird und aus dem Präsidenten, Vizepräsidenten, Sekretär, Kassier und
1—3 Beisitzern besteht. Der Präsident wird durch die Generalversammlung

bezeichnet, während sich im übrigen der Vorstand selbst konstituiert.

Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident, der
Vizepräsident und der Sekretär kollektiv je zu zweien. Mitglieder des
Vorstandes sind: Präsident: Hermann Sieber, Direktor, von und in Riedholz;
Vizepräsident: Jean Keller, Direktor, von Fischenthal (Zürich), in
Derendingen; Sekretär: Johannes Iselin, Verwalter, von Muttenz, in Basel;
Kassier: Friedrich Lauper, Fabrikant, von Schüpfen, in Pieierlen;
Beisitzer: Emil Schwab, Fabrikant, von und in Biel; Heinrich Bertschinger-
Baur, Kaufmann, von und in Wallisellen; Jules Arthur du Bois,
Kaufmann, von und in Neuchätel.

12. Juli. «Frutiger, Lüthi u. Lanzrein», Kollektivgesellschaft, in
Solothum; «Renfer, Graher u. Cie», Kollektivgesellschaft, in Biherist; «Prohst u.
Schlatter», Kollektivgesellschaft, in Solothum: Leopold Fein, Baumeister,
von und in Solthum; «Gebrüder Fröhlicher», Kollektivgesellsehaft, in
Solothum; «Franz Menotti u. Cie.», Kollektivgesellschaft, in Solothum; Gemini
Sartori, Baumeister, von und in Solothum; «Stüdeli u. Cie.», Kollektivgesellschaft,

in Solothum, und Franz Valli, Baumeister, von und in Solothum,
haben unter der Firma Frutiger, Lüthi u. Lanzrein, Renfer, Graber u. Cie.,
Probst u. Schlatter, u. Cie. Baugesellschaft Solothum, mit Sitz in Solothum
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1918 hegonnen hat.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen dureh Einzelzeichnung Frutiger,
Lüthi u. Lanzrein, Kollektivgesellsehaft, in Solothum, Renfer, Graber u. Cie.,
Kollektivgesellschaft, in Biberist, und Prohst u. Schlatter, Kollektivgesellschaft,

in Solothum. Natur des Geschäftes: Bauunternehmung. Geschäftslokal:
Dornachcrstrasse.

SL Gallen — St-Gall — San Gallo

Papier, Ausrüstartikel. — 1918. 18.Juni. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma Carl Haber & Cie., Papier en gros, Ausrüstartikel,
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 98 vom 21. April 1908, Seite 694), ist infolge
Auflösung per 30. Juni 1918 erloschen. Aktiven und Passiven werden von
der neuen Firma «Widmer, Matzenauer & Co.» in St. Gallen, eingetragen am
17. Juni 1918, üheraommen.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1918. 10. Juli. Die Genossenschaft Wirtschaftliche Vereinigung in Davoß,

mit Sitz in Davos (S. H. A. B. Nr. 96 vom 25. April 1916, Seite 659), hat in der
Generalversammlung vom 19. Novemher 1917 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Aenderungen der puhlizierten Tatsachen getroffen: Zweck der
Genossenschaft ist nunmehr: Sehaffimg solider Verhältnisse im Davoser
Erwerbslehen und Wahrung der allgemeinen Berufsinteressen. Dieser Zweck soll
erreicht werden durch: a) Regulierung des Kreditwesens und Förderang der
Barzahlung; h) Schutz einheimischen Handels und einheimischer Industrie:
c) Förderung einer gesunden Preispolitik im Hotelgewerbe; d) Ausschaltung
unreeller Konkurrenz. Zur Mitgliedschaft sind berechtigt: 1. Festgefügte
Berafsgrappen; 2. selbständige Geschäftsleute, die nicht einer hesonderen Be-

rufsgrappe angehören können, in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen und
im Schweiz. Handelsregister eingetragen sind. Der Austritt muss schriftlich
erklärt werden. Bei Todesfall oder hei Geschäftsverkauf kann die Mitgliedschaft

auf die Rechtsnachfolger ühergehen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, die Kommission, der Vorstand, die Kontrollstelle

und das Sekretariat. Der Vorstand hesteht nunmehr aus fünf Mitgliedern,

nämlich einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten und drei Beisitzern.
Präsident ist Dr. Charles Elsener, Hoteldirektor, von Neuheim (bisher); Vize¬

präsident: Johann Georg Mathis-Olgiati, Weinhändler, von Malans (bisher);
Beisitzer sind: Jacques Teufel, Bäckermeister, von Davos; Carl Himmel,
Direktor, von Baden (Aargau); Rodolfo Pozzi, Kaufmann, von Poschiavo, alle
in Davos-Platz wohnhaft.

Schuhhandlung. — 10. Juli. Lorenz Caspeseha und Elisa Caviezel,.
beide von Ricin. und wohnhaft in Ilanz, haben unter der Firma L. Caspeseha
& Cie. in Ilanz eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Septemher
1917 ihren Anfang nahm. Sehuhhandlung. Alten Luckmanier.

Schuh - und Kleiderstoffhandlung. — 10. Juli. Die Firma
Christoph Cabrin, Schuh- und Kleiderstoffhandlung, in Ilanz (S. H. A. B. vom
28. Oktober 1896), ist infolge Todes des Inhahers erloschen.

Holzhandel,Sägerei,usw. — 11. Juli. Die Firma Fried. Berger,
Holzhandlung, Sägerei und Landwirtschaft, in Seewis-Pardisla (S. H. A. B.
Nr. 87 vom 7. April 1911, Seite 582), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erlosehen. Aktiven und Passiven gehen üher an die Firma «Berger Söhne» in
Pardisla, Gemeinde Seewis.

Fritz Berger und Jakob Berger, heide von Wattenwil (Bern), und wohnhaft

in Seewis-Pardisla, hahen unter der Firma Berger Söhne in Pardisla,
Gemeinde Seewis, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Juli'
1918 ihren Anfang nahm. Die Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Fried. Berger» in Seewis-Pardisla. Sägerei und Handel in
sämtlichen Holzarten. Handelssäge Pardisla.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Aaran

1918. 12. Juli. Die Firma Rud. Haller, Tuchhandlung & Mercerie in
Oherentfelden (S. H. A. B. 1911, Seite 1743) wird infolge Konkurses von
Amtes wegen gestriehen.

Haus wirtschaftliche Geräte. — 12. Juli. „Otto Oswald
Graner. von Manniehswalde (Sachsen-Altenburg), und Wcndclin Morath, von-
Aarau, heide in Aarau, hahen unter der Firma Gruner & Cie. in Aarau eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1918 ihren Anfang-
nahm. Herstellung von hauswirtsehaftliehen Geräten. Rohrerstrassc 1773.

Tessin — Tessin — Tfcino

Officio di Lugano
Frutta,verdura,sementi. — 1918. 11 luglio. La societä in nome

collettivo Cumino Leone & C°, in Viganelio, frutta, verdura e sementi (F. u. s.
di c. n° 126 del 2 giugno 1914, pag. 933), e seiolta e cancellata essendo anche
ultimata la liquidazione.

Waadt — Vaud — Fand
Bureau d'Avenches

Boucherie. — 1918. 8 juillet. La raison de commeree Joseph Bloch,
boueherie, ä Avenches (F. o. s. du c. 1907, page 946), est radifee ensuite de
dfeefes du titulaire.

Expoitation et commerce de tourhes,etc.— 12 juillet.
Jean et Paul Bugnion, de Lausanne, y domicilii, ont eonstitufe sous la raison
sociale J. & P. Bugnion, une soeifete cn nom collectif dont le sifege est ä
Avenehes. et qui a commence le 3 juillet 1918. Exploitation et commerce de
tourbe et toutes operations commerciales. Hötel de Ville d'Avenches.

Bureau de Morges
12 juillet. La liquidation de la Socifetfe de la laiterie de Bassenges en

liquidation, soeifete cooperative dont le siege est ä Ecublens (F. o. s. du
c. du 29 septemhre 1897, n° 245, page 1007, et 17 janvier 1918, n° 13, page
89), est terminee; cette raison est en consequence radifee.

Neuenbürg — Keuch Atel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel

1918. 11 juillet. Dans sa seance du 28 juin 1918, l'assemhlee generale
de la Socifetfe Suisse des Plafonds et Planchers en hourdis (systfeme Perret) et
des poutres en eiment armfe (systfeme Bura), socifetfe anonyme, ä Neuchätel
(F. o. s. du c. du 30 mars 1910, n° 83, page 563), a votfe la dissolution de la
societe. Sa liquidation sera opferfee sous la raison Socifetfe Suisse des Plafonds
et Planchers, en liquidation, par Joseph Bura, entrepreneur, de et ä Neuchätel,
administrateur.

Genf — Genfeve — Gtnevra

Marchand-tailleur. — 1918. 11 juillet. Le chef de la maison
Robert Keck, ä Genfeve, est Robert-Auguste Keck, de Lausanne, domicilife
pu Petit-Saconnex. La maison reprend l'actif et le passif de «Hitchens
et Keck», ä Genfeve (F o. s. du c. du 24 dfecembre 1908, page 2185)..
Marchand-tailleur; 17, Rue de la Corraterie.

Marchand-tailleur. — 11 juillet. Le chef de la maison
J. H. Hitchens, anx Eaux-Vives, est Jamcs-Harry Hitcbens, de nationalitfe
anglaise, domicilife aux Eaux-Vives. Marchand-tailleur; 44, Route de
Frontenex.

Transports. — 11 juillet. Le chef de la maison J.Rubin, ä
Genfeve, est Jean Rubin, de Carouge, domicilife ä Genfeve. Entreprise de
transports; 31 bis, Chemin des Clos (Päquis).

Produits impermeables. — 11 juillet. Louis-Jean Byrde,•
de Chateau d'Oex (Vaud), domicilife au Petit-Lancy, et Paul-Louis Cou-
lin, de Genfeve, domicilife aux Eaux-Vives, ont constitufe ä Genfeve, sous-
la raison sociale Byrde et Coulln, une socifetfe en nom collectif qui a com-
menefe le 1er mai 1918. Fabrication et commerce de produits impermfe-
ables; 14, Rue des Allemands.
•:V11 juillet. Suivant procfes-verbal en date du 8 juillet 1918, l'assemblfee

gfenferale des actionnaires de la socifetfe anonyme Socifetfe lmmobilifere de
la Croix de Rozon, ayant son sifege ä la Croix de Rozon (Bardonnex)
(F. o. s. du c. du 25 mai 1916, page 831), a pris acte de la dfemission
de Madame veuve DupiD, nfee Dechildre, de ses fonetions d'administra-
teur, laquelle est en consfequenec radifee, et a nommfe aux fonetions
d'administrateurs de la dite socifetfe: Paul Monod, maitre boucher, de
Ballens (Vaud), demeurant ä Genfeve, et Louis Pisteur, rfegisseur, de
Carouge, demeurant fegalement ä Genfeve.

Göterrechtsregister - Registre des regimes matrimonlaiix

Registro dei beni matrimonial!

Lnzern — Lncerne — Lncerna

1918. 10. Juli. Zwischen den Ehegatten Michel Kalos, Kaufmann, von
Tramelan-dessus (Bern), und Maria KaroHna geb. Meyer, verwitwete Hennin,
heide wohnhaft in Luzern, hesteht gemäss erfolgter Anmeldung heim
Güterrechtsregister des Kantons Luzern vertragliche Gütertrennung
nach Art. 241 ff. Z. G. B. Der Ehemann ist Inhaher der Firma «M. Kalos-
Meyer», Zigarren-, Zigaretten- und Tabakgeschäft und Fabrikation, in Luzern.
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Leipziger Lebensversicherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)
vormals Le"bensver"säelieraxigs-Gres«llseli&ft zu Leipzig (errichtet 1880) '

Bilanz am 31. Dezember 1917Aktiva Passiva
|

' Mk. Pf.
82,081 55

2,235,000
362,718,700
54,516,053 60

1,291,561
40,728,292 65

1,311,347 29
5,125,039 35

7,215 33
4,897,003 33
4,972,984 83

1

422,847 14
14,641,368 —

207,500 —

610,434 29
j 20,750 —

25,000 —
1 93,750 "

1

t

; 493,906,929} 36

Kassenbestand.
Liegenschalten (Gesellschaftsgebäude in Leipzig).
Hypothekarische Anlagen.
Wertschriften.
Kautionen bei Regierungen.
Darlehen auf Policen und Vorauszahlungen auf Rückkäufe.
Guthaben bei Banken.
Guthaben bei Agenten und Versicherten.
Guthaben bei Versicherungs- u. Rückversicherungsgesellsch.
Stückzinsen.
Gestundete Prämienraten. (B. 38)
Mobiliar.
Diverse Debitoren (Darlehen an den österreichischen Staat).
Kriegsschädenhaftung der Kriegsversicherten.
Anteil an der Bank Deutscher Lebensversicherungs-Gesellschaften.

Rückständige Hypothekenzinsen.
Beteiligung an der Deutschen Volksversicherung, Berlin.
Anteil an der Leipziger Kriegskreditbank.
Beteiligung an der «Hilfe» Vertragsgesellschaft Deutscher

Lebensversicherungs-Unternehmungen.

Ausgleichungsfonds der Todesfallabteilung
Ausgleichungsfonds der Lebensfallabteilung
Sicherheitsfonds J für Invaliditäts-Zusatzversicherungen
Reserve für Kriegsversicherung und Kriegsschädenhaftung
Reserve für fremde Währung
Schadenreserve für ausländische Versicherungen
Deckungskapital abzüglich Rückversicherung
Prämienüberträoe abzüglich Rückversicherung
Reserve für nicht erledigte Versicherungen
Hilfsfonds der Beamten '
Versicherungs- und RückVersicherungsgesellschaften
Gewinnfonds der Versicherten:

Allg. Sicherheitsfonds am 1. Jan. 1917 Mk. 45,091,530.43
Davon ab: Im Jahre 1917 in Ausgabe

gestellt » 13,244,572.89

Allg. Sicherheitsfonds am 31. Dez. 1917 Mk. 31,846,957.54
Dividendenreservefonds B » 11,662,622.54
Dividendenreservefonds C j> 9,572,189.57
Gewinnreserve für Lebensfallversicherungen

» 336,968,23
Alle sonstigen Passiva
Gewinn des Jahres 1917

Mk. |

7,187,712
21,000

2,679
1,364,932'

371,798!
200,000|

362,925,7211
20,814,468!
5,235,265
2,082,799

7,138!

53,418,737
27,428,700
12,845,973

493,906,929

Pi\

84
81
98

55
50
14
92
56

88
55
03

Leipzig, den 25. Juni 1918. Leipziger Lebensversieherungs-G-eseUschaft auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)
Dr. Walther. Riedel.

36

Aktiva
Basler Rückversicherungn • Gesellschaft

Bilanz am 31. Dezember 1917 Passiva
Fr.

1,200,000
2,045,753

207,850
200,000
436,523
438,739

20,633

Ct.

80

73
40
05

4,549,499 98

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Bestand an Effekten.
Darlehen auf Hypothek.
Wechsel-Portefeuille.
Kassabestand.
Diverse Debitoren.
Noch zu verrechnende Zinsen. (B. 46)

Aktienkapital
Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden
Reserve für nicht abgelaufene Risiken
Reserve für Kursverluste
Diverse Kreditoren
Ausstehende Dividende
Dividendenkonto
Tantiemekonto
Gewinn- und Verlustkonto :

An den Beamten-Unterstützungsfoads Fr. 10,000. —
Vortrag des Saldo » 16,339.16

Fr. Ct.

1,500,000 —
500,000 —

1,507,196 —
613,780 —
200,000 —
111,234 82

200 —
75,000 —
15,750 —

26,339 16

4,549,499 98

Basel, im April 1918. Basler RückveTsic^enings-Gesellschaft
Namens des Vei waltungsrates,

Der Präsident: Der Vize-Präsident: Der Direktor:
Dr. August Sulger. Wllh. Preiswerk-Imhoff. Köhler.

Basler
Aktiva

Transport -Versicherungs - Oresellscliaft
Bilanz am 31. Dezember 1917 Passiva

Fr. Ct.

4,000,000 —
6,953,684 .48

508,850 —
174,000 —

85,000 —

1,460,610 .'50

1,242,323 44

2,883,285 65

59,191 44

17,366,945 31

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Bestand an Eöekten.
Darlehen auf Hypothek.
Geschäftsgebäude Elisabethenstrasse Nr. 51 (Brand-Asse¬

kuranz Fr. 175,000).
Immobilien Elisabethenstrasse Nr. 53 (Brand-Assekuranz

Fr. 83,000).
Wechsel-Portefeuille.
Kassa-Bestand.

Diverse Debitoren:
Fr. 758,004.47 1) Bankiers und Banken.

» 1,785,939.71 2). Agenten und Versicherte.
» 339,341.47 3) Versicherungs- und Rückversicherungs-

Gesellschaften.
Noch zu' verrechnende Zinseh. (B. 45)

Aktienkapital
Reservefonds
Dividenden-Ergänzungsfonds .'
Reserve für schwebende Schäden
Reserve für nicht abgelaufene Risiken
Reserve für Kursverlust
Kriegssteuer-Reserve-Konto
Diverse Kreditoren, Versicherungs- pnd Rückversicherungs-

Gesellschaften
Noch rückständige Dividende •."
Dividenden-Konto Fr. 220,000. —
Tantiemen-Konto » 45,000. —
Gewinn- und Verlust-Konto:

An den Beamten-Unterstützungsfonds » 20,000. —
Vortrag des Saldo » 32,926. 74

Fr. Ct.

5,000,000 —
1,000,000 —

200,000 —
4,425,317 — 1

3,173,850 —
800,000 — 1

10,000 — »

2,439,115 57
736

317,926 74

17,366,945 31

Basel, im April 1918. Basler Transport-VersicLierung's-Gresellscliai't
Namens d es Verwaltungsrates.

Der Präsident: Der Vize-Präsident: Der Direktor:
Dr. August Sulger. Wllh. Preiswerk-ImhoH. Köhler.

Aktiva
KÜBICHa9 Allgemeine Unfall- und flaftpflicbt-Versicherungs-Aktiengesellschaft in Zürich

Bilanz per 31. Dezember 1917 Passiva
Fr.

2,500,000
811,967

9,804,765
12,000,000
98,389,828

1,205,947
6,616.474
1,621,947

132,950,930

Ct.

62
98

30
56
48

94

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Kassa.
Bankguthaben.
Liegenschaften.
Hypotheken und Wertpapiere.
Stückzinsen auf Kapitalanlagen.
Prämienguthaben, direkt und bei den Agenturen.
Guthaben bei Rückversicherern und Diverse.

(B. 47).

Aktienkapital
Kapitalreserve
Speziaireserve
Reserven für laufende Risiken, Renten, schweb. Schäden u. a.
Sicherheitsreserven für Liegenschaften- u. Hypothekenbesitz
Guthaben der Rückversicherer und Diverse
Versorgungswerk für die Beamten
Gewinn- und Verlustkonto

Fr.
10,000,000
7,000,000
2,500,000

98,370,913
2,582,240
5,236,559
2,168,662
5,092,556

132,950,930

Zürich, den 15. Mai 1918.

Ct.

—A

.46,

22.;
05
21

„ZÜRICH", Allgemeine Unfall- nnd Haftpfllcht-VersIcberugs-AktleBgesellschaft
Der Präsident: H. Müller. Der Generaldirektor: F. Meyer.
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Annoncen - Regle:
FUBMCITAS A.«. Anzeigen - Annonces - innnnzi Rlgie des annoncei:

PIJBMCITAS S.A.

Grrindelwald
Die Inhaber der Partiaien des 4 % Hypothekaranleihens im I. Rang

von Fr. 1,300,000 oder deren Bevollmächtigte werden hiermit, in Anwendung
der Verordnung des Bundesrates vom 20. Februar 1918 betreffend die
Gläubigergemeinschaft bei Anleihensobligationen, zu einer Samstag, den 10. August
1918, vormittags 11 Uhr, im Bürgerhaus Bern, L Stock, stattfindenden

Glänblgerversammlnng
eingeladen zur Behandlung folgender (5623 Y) 1996

TRAKTANDEN:
1. Beschlussfassung über den den Partialinhabem mit Zirkular vom 7. Juni

1918 unterbreiteten Sanierungsplan.
2. Bestellung eines oder mehrerer Vertreter der Obligationäre.
Diejenigen Partialinhaber, die das Zirkular vom 7. Juni mit Sanierungsplan
aus irgend einem Grunde nicht erhalten haben sollten, werden in ihrem

eigenen Interesse ersucht, sich ungesäumt bei einer der nachgenannten Banken,

Schwelzerische Volksbank In Bern, Kantonalbank von Bern in Bern, Spar-
und Leihkasse in Bern, oder bei der Gesellschaft in Grindelwald, zu melden,
wo jede weitere gewünschte Auskunft erteilt wird.

Bern und Grindelwald, den 12. Juli 1918.

Der Verwaltnogsrat
der Boss' Grands Hotels Bar de Adler Palace A.-G.

iiistli-lthiizett Jleloesellsclian A. i.

Elnlndans zur 8. ordentlichen Generaloersammlnng
der Italienisch-Schweizerischen Hotelgesellschaft A. G. in Luzern auf Samstag, dSB
21. Joll 191t, vormittags 11 Uhr, las Hotsl St, Bstthari-Termlans in Lnxeru.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. a) Abnahme der Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom

1. Juli 1916 bis 30. Juni 1917.
b) Bericht der Rechnungsrevisoren.
c) Beschlussfassnng Ober die Ergebnisse der Rechnung und Decharge-Erteilung

an den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Diverse Mitteilungen.

Stimmkarten, welche zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigen, können
laut § 15 der Statuten spätestens bis und mit dem dritten Tag vor der Generalversammlung,

d. h- bis am 17. Juli 1918, beim Gesellschaftssitz bezogen werden.

Lusrn, den 10. Juli 1918. (3373 Lz) 1977

; Per Verwaltangsrat.

itaiMm •i

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s ä

l'assemblce generale extraordinaire
pour le vendredl 26 julllet 1918, ä 4 heures de l'apräs-midi, ä son si&ge
social, Rue de l'Est n° 28, ä La Chaux-de-Fonds.

Ouvertüre de la feuille de presence däs 3% heures.

Ordre du jour de 1'assemblEe:
1. Dfelivrance des actions.
2. Etablissement des comptes et du bilan. 1993
3. Rapport du coramissaire-vGrificateur.
4. DGcharge au commissaire-vGrificateur sortant de charge.
5. Nomination d'un nouveau commissaire-vferificateur.
6. Situation immobilize (r6gularisation, 6ventuellement r£siliation

des baux).
7. Eventuellement dissolution et liquidation de la soci£t6.
8. Divers.

Les comptes de l'exercice 1917 et le rapport du commissaire verifi-
cateur sont d6posfe an siäge social, dans les bureaux de la soci6t6, Rue
de l'Est n° 28, ä La Chaux-de-Fonds, oü les actionnaires peuvent en
prendre connaissance dös le 17 juillet 1918.

L'un des administredeurs: Le commissaire-veri/icateur:
J. Bolllger Ills. R. Nlcolet.

Laut Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre vom 13. Juli 1918
wird der Coupon Nr. 22 pro 1917/18 der alten Aktien mit Fr. 35, der Coupon
Nr. 2 der neuen Aktien Nr. 4001— 22000 mit Fr. 11.65 und der Coupon
Nr. 2 der neuen Aktien Nr. 22000—30000 mit Fr. 2.35 bei nachstehenden
Stellen kostenfrei eingelöst: (1800 Q)

Aargauische Kreditanstalt, Aarau
und Baden.

Aktiengesellschaft Leu & Cle.,
Zürich.

Luztrner Kantonalbank, Luzern.

Schweiz. Bankgesellschaft, Zürich
und Wlnterthur.

Schweiz. Kreditanstalt, Zürich.
Soloth. Kantonalbank, Solothurn.
Ersparniskasse Ölten.

Die nicht konvertierten Obligationen zu 4% % von 1908 unserer Gesellschaft,

welche auf 30. Juni 1918 zur Rückzahlung gekündet sind und mit
diesem Tage ausser Verzinsung fallen, werden gegen Abgabe der Titel bei den
üblichen Zahlstellen eingelöst.

Ölten, den 18. Juli 1918.

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident: Dr. W. Boveri.

Foto tlorsono, KlnenoMhen A.-G., Bösel
Dienstag, den 6. August 1918, nachmittags 2 Uhr

Ausserordentliche Generalversammlung
in den Bureaux der Oesellschaft

Traktanden: Genehmigung des Jahresberichtes und der Bilanz. Neu-
wahlen des Aufsichtsrates. Verschiedenes. (4024 Q) 2001 '

Hypothekarbasse des Kantons Bern
Auf I. Oktober 1918 wird die vierte Amortisationsserie des von der Hypothekarkasse

des Kantons Bern aufgenommenen Anieihcns von 1905 von Fr. 30,000,000 ä 3i/2%.
mit Fr. 254,000 zur Rückzahlung gelangen und es siod hiefür folgende 508 Obligationen-
ausgeiost worden:
Nr. 3101—3150 Nr. 35001—35050 Nr. 45301—45350 Nr. 53801—53850

» 16201 — 16250 » 35051-35081 » 48924—48950 • » 55201—55250-
» 23601-23650 » 43501—43550 » 53751—53800

Es stehen noch aus:
Von der ersten Ziehung pro 1. Oktober 1915: Nr. 5166—68, 24002—03, 24030 his

34, 39964-67, 48684, 48686, 50965-68, 50971—72, 50991, 56751-58.
Von der zweiten Ziehung pro 1. Oktober 1916: Nr. 4423—26, 19861, 19891—92,

19894-95, 44608—17, 45481—86, 49717, 50055, 50074, 56759—73 56785, 56792 bis-
93, 56795. (5046 Y)

Von der dritten Ziehung pro 1. Oktober 1917: Nr. 11522—23, 11541—42, 11545
bis 50, 16151-56, 16159-60, 16169-83, 16192-200, 19094—95, 19201—26, 19230,.
19232, 19239—50, 24401, 24403—04, 24408—09, 24413—14, 24417. 24420—28, 24430,.
24434, 24436-50, 30305-14, 30325—37, 30341-50, 44633-50, 47701-11, 47734—43,.
47746—49, 48908-11, 48923, 48958—60, 48969—87, 48989—92, 48997—49000.

Die Inhaber dieser Titel werden darauf aufmerksam gemacht, dass solche voa den
angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind.

Bern, den 7. Juni 1918.
Hypothekarkasse des Kantons Bern:

Wyss.

ßanqne Gantonale deßerne
Grarantie d'JEtat

Succursalcs ä

St-Imier, Blenne, Berthoud, Thoone, Langenthal,
Porrentruy, Moutler, Interlakeu, flerzogcnbachsee,

Uelemont
Agences ä Tramelan, Neuveville, Saignelögier, Noirmont,

Laufon, Malleray ei Meirlngen

La Banque regoit des

DEPOTS D'ARGENT
1. en Comple de cheques)
2. en Compte-Couranl j
3. contre carnets de Depots
4. contre Bons de caisse

sans commission,
taux d'intöret ä
fixer d'aprts
entente rdeiproque.

1125 (3234 Y)

Titres de fr. 500, 1000 et 5000
ferme ä 3 et 5 ans.

Coupons d'interets semestriels, payables aux
Calsses de toutes les Banques Cantonales.

L'impöt de l'Etat est ä la charge de la Banque.

Nichtigkeitserklärnng
Das Sparheft Nr. 44331 der Ersparniskasse

des Amtsbezirks Signau in Langnau von Kapital
Fr. 726.60 per 1. Januar 1918, lautend zugunsten
des Fräulein Rosa Röthllsberger, Jakobs, zu Golpls-
berg, Gemeinde Walkringen, ist verloren gegangen.

Die unterzeichnete Gläubigerin wird dieses
Sparheft gemäss Art. 90 O. R. entkräftigen und
über den Gegenwert verfügen, sofern der allfällige
Inhaber dieses Sparheftes solches nicht binnen
drei Monaten bei der Ersparniskasse des Amtsbezirks

Signau In Langnau vorlegt und sein besseres
Recht nachweist. 1998

Walkringen, den 12. Juli 1918.

Rosa Röthllsberger.

Bankfachmann
in allen Teilen der Branche versiert, mit guten Sprach-
kenntnissen und Organisationstalent, Jucht entsprechend«
Stelle in Buk oder Handelsbaus, Stadt oder Kanton
Bern bevorzugt. Oflerten unter Chiffre Pe 6613 Y an
Piblleltas A.-B., Bern 1995

Zu verkaufen
1994.

Fabrikllesenscboff
88 Aren Halt, mit Geleiseanschluss, Kran, schönem Wohnhaus

etc, bei Biel.
Off unt. Chiffre O 2447 P an PnUlcltas A.-6. Biel.

TREIBRIEMENWACHS
(Adhäsionsfett), in Stangen und flüssig, liefert als Spezialität

en gros (601 Q) 1288.

Chem. techn. Fabrik, G. Zimmerli, Aarburg

O. GJelesnoff
' Stiifa (Kt. Zürich)

Bureau-Nadei und Stahi-
Reissnägel besserer Quali-
tät. 8ohw»ii«rtabrihat.
Geschfiftsbficher

Extraantertlgungen
liefert billig und in kürze¬

ster Frist 278
C. A. Hoab, Ebnat-Kappel.

Für chem! tech. Pio-
dukte wird aktiver

Teilhaber
mit Fr. 300,000 gesucht;
Offerten unter Chiffre
Wc5627 Y an Publicltas-
A. G., Zürich. - 1999

Vertretunsen
für Artikel gleich
welcher Branche,
hauptsächlich Lebensmittel,.,
gesucht für den Tessln.
Beste Referenzen. Offerten

an Postfach 12748,
Lugano. (c7049 O) 1098

Strebsamer, junger
Angestellter mit Handelsschulbildung

sucht 2000'

Engnsement
in Handels- oder Fabrika-
tionsgesehäft. Deutsch,
Französisch und' Italienisch in
Wort und Schrift.

Gef. Offerten unt. Chiffre
0 5 Q an Pnblleltas A.-8.,
Ölten. "

Liefere beständig an
Selbstverbraucher 28 1951

prima Hartholz-

Heilerkoiilen
für Industrie-, Gewerbe- und
Hausbrand, von 1000 kg
an zu Tagespreisen.
E. Hediger-Baumgartner,
Köhlerprodukte,. Sreueheu.

SV Buclif UhrnnK
Ordne zuveri., raseh, diskret-
vernaehl. Buchführungen,.
Invent, u. Bilanzen, Büener-
expertisen, Einführung der
amer. Buchführ, nach prakt.
System, mit Geheimbueh,
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. U. Frisch, Neue
Beekenhofstr. 15, Zürich 6

t

Buchdrutkerci POCHON-JENT * BÜHLER la Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHLER k Ben«
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Zürich — Zurich — Zurigo

Chemisch-technische Produkte. — 1918. 12. Juli. Jakob
Wilhelm Rcchsteiner, von Appenzell, in Zürich 3, Carl Brodbeck, von Basel,
in Bern, Hans Kislig, von Scftigcn (Bern), in Bern, und Otto Oetiker, von
Männedorf, in Bern, haben unter der Firma Rechsteiner & Cie. in Zürich 4
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 18. Juni 1918 ihren Anfang
nahm. Nur die Gesellschafter Brodbcck und Kislig führen je
einzeln die Firmaunterschrift. Fabrikation und Handel in
chemiseh-technischen Produkten. Kochstrasse 16.

Manufaktur waren; gefärbte und bedruckte Baum-
Wolltücher. — 12. Juli. Die Firma Eugfene Haas in Zürich 4 (S. H. A. B.
vom 16. Mai 1898, Seite 615) erteilt Kollektivprokura an Alfred Haas, von
Zürich, in Zürich 2, Berthold Guggenheim, von Oberendingen (Aargau), in
Zürich 2, und Jakob Kunz, von Hemberg (St. Gallen), in Zürieh 4. Die
Genannten zeichnen je zu zweien kollektiv.-

Bijouterie. — 12. Juli. Fritz Bosshard, Sohn, von Zürich, in Zürich 6,
und Jakob Bosshard, Vater, von Zürich, in Zürich 2, haben unter der Firma
Bosshard & Cie. in' Zürich 6 eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. August 1918 ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Fritz Bosshard, Sohn, und Kommanditär ist Jakob Bosshard,
Vater, welchem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 300,000
(dreihunderttausend Franken). Bijouterie-Fabrikation und -Handel. Weinberg-
btrasse 36. Die Firma erteilt" eine weitere Einzelprokura an Fritz Rolli, von
Belpberg (Bern), in Zürich 3. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Kollektivgesellschaft «Bosshard & Cie.» in Zürich 6.

Kolonialwaren, Vertretungen. — 12. Juli. Die Firma
Hermann Frefel iii Ztiriqb 2 (S. H. A. B. Nr. 301 vom 26. Dezember 1917, Seite
2006)jvfeH$igt'äJif'ähüüiehrige Natur des Geschäftes: Kolonialwaren en gTos
und Vertretungen.'H i

Inkasso, Informations- und Rechtsbureau, usw. —
12. Juli. Die Firma J. Leutert in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 319 vom
27. Dezember 1909, Seite 2121) verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhabers
und Geschäftslokal: Zürich 6, Turnerstrasse 1.

Wiener Rauchrequisiten. — 12. Juli. Die Firma Max Simon
in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 127 vom 1. Juni 1918, Seite 878), Handel in
Wiener Rauchrequisiten, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

12. Juli. Syndikat zur Verwertung der Patente Kastler in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 229 vom 29. September 1916, Seite 1481). Gustav Gossweiler ist aus
dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist
erloschen. Als Delegierter wurde gewählt: Fridolin Stüssi, Bankdirektor, von
Niederurnen, in Zürich 7. Der Genannte führt Kollektivunterschrift.

Branntweinbrennerei und Likörfabrik. — 13. Juli. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Julius Rieser & Co. in Zürich 1 (S. H.
A. B. Nr. 295 vom 17. Dezember 1917, Seite 1961), Gesellschafter: Jonas
(genannt Julius) Riser und Jakob Rieser. Weinhandlung, Brantweinbrennerei
und Likörfabrik, hat sich per 30. April 1918 aufgelöst; die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die gleichnamige Kommanditgesellschaft.

Technisches Bureau — 13. Juli. Die Firma A. Stoll inZürichS
(S. H. A. B. Nr. 240 vom 12. Oktober 1916, Seite 1554) hat ihr Domizil nach
Meilen verlegt. Geschäftslokal: Seestrasse 108, Feldmeilen.

Nähsohlerei und Schuhreparaturen. — 13. Juli. Die Firma
J. Stoll in Zürich s (S. H. A. B. Nr. 207 vom 5. September 1917, Seite
1423) hat ihr Domizil nach Meilen verlegt. Geschäftslokal: Seestrasse 108,
Feldmeilen.

Neuheiten der Schuh- und Lederbranche. — 13. Juli.
Stoll A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 278 vom 27. November 1917, Seite
1862). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. April 1913
haben die Aktionäre eine Revision der Art. 1 und 4 ihrer Statuten vorgenommen.

Der Gesellschaftssitz ist nach F eld-Meilen verlegt worden. Gleichzeitig

wurde die Erhöhung des Gesellschaftskapitals von bisher Fr. 40,000 auf
Fr. 100,000 beschlossen. Hiervon sind zurzeit Fr. 60,000 begeben und voll
einbezahlt, eingeteilt in 30 Stamm- und 90 Prioritätsaktien, alle zu Fr. 500, auf
den Namen lautend.

Seidenstoffweberei. — 13. Juli. Die Firma E. Ulrich & Cie. in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 98 vom 26. April 1918, Seite 677) hat die bisher unter
der Firma «Otto Honegger» in Hauptwil (Thurgau) betriebene Seidenstoffweberei

erworben und führt dieselbe weiter.

Mechanische Werkstätte. — 13. Juli. Die Firma A. Bernhard
in Meilen (S. H. A. B. Nr. 104 vom 3. Mai 1918, Seite 717) verzeigt als
Domizil und Geschäftslokal: Küsnacht b. Zürich. Eisengaese 445.

13. Juli ActiengeseDschaft Baugeschäft & Dampfsäge Wülflingen,
vormals Chr. Müller-Deller in Wülflingen (S. H. A. B. Nr. 223 vom 30. August
1910, Seite 1533), Christian Müller-Deller und Albert Sulzer-Seifert sind aus
dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Carl
MUller-Ziegler, bisher Verwaltungsratsmitglied und Geschäftsleiter, ist als
Präsident des Verwaltungsrates gewählt worden und führt in dieser Eigenschaft

wie bisher Einzclunterschrifl. Die Einzelunterschrift von Julius Deller-Meili,
Verwaltungsratsmitglied und Geschäftsleiter, besteht unverändert weiter.

13. Juli. Deutsche Darlehensgenossenschaft in der Schweiz in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 39 vom 16. Februar 1917. Seite 267). In der Generalversammlung

vom 24. Mai 1918 wurde eine teilweise Statutenrevision beschlossen,

wonach den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber als Aenderungen
zu konstatieren sind: Die Genossenschaft bezweckt insonderheit in
gemeinnützigem Wirken die allseitige Förderung der in der Schweiz niedergelassenen,

infolge des Krieges wirtschaftlich geschädigten Angehörigen des Deutschen

Reiches sowie die billige Befriedigung des Kreditbedürfnisses ihrer
Mitglieder. Können die Verbindlichkeiten der Genossenschaft aus der Vermögensrücklage

nicht erfüllt werden, so entsteht eine gleichmässige Nachschusspflicht
der Genossenschafter bis zu je Fr. 100. Der Vorsitzende des Vorstandes oder
einer seiner Stellvertreter führt in Verbindung mit je einem weitern Vorstands-
mitgliede die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft. Das
bisherige Vorstandsmitglied Gustav Ocliler-Denner ist als dritter Stellvertreter
des Vorsitzenden gewählt. Wilhelm Brecht und Jakob Fritz-Schmid sind aus
dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften sind damit erloschen.

13. Juli. Die Gesellschaft jnit beschränkter Haftung unter dem Namen
«Continentale Vertriebs-Centrale «Concentra» Gesellschaft mit beschränkter
Haftung» in Nürnberg, eingetragen im Handelsregister des k. Amtsgerichtes
Nürnberg den 18. August und 4. Dezember 1917, hat in Zürich unter der
Firma Continentale Vertriebs-Centrale «Concentra» Gesellschaft mit beschränkter

Haftung, Nürnberg, Filiale Zürich eine Zweigniederlassung errichtet Der
Gesellschaftsvertrag ist am 25. Juni 1917 errichtet und am 8. August 1917 und
16. November 1917 abgeändert worden. Gegenstand des Unternehmens ist die
Führung aller in den Bereich eines Vertreters, Agenten oder Kommissionärs
fallenden Geschäfte, insbesondere der Vertrieb von Waren aller Art. Die
Gesellschaft kann die von ihr geführten Waren selbst fabrizieren. Das Stammkapital

der Gesellschaft beträgt 300,000 Mark. Gesellschafter sind und deren
Stammeinlagen betragen: Leo Benario, Kaufmann, in Frankfurt a. M., mit
228,000 Mark: Ferdinand Welsch. Kaufmann,-in Sonneberg (Herzogtum Sach-
sen-Meiningen), mit 24,000 Mark; Hermann Schubart, Kaufmann, daselbst, mit
24,000 Mark, und Otto Schwarz, Kaufmann, in Nürnberg, mit 24,000 Mark,
alle deutsche Staatsangehörige.- Für die ^Verbindlichkeiten der Gesellschaft
haftet nach dem deutschen Reichsgesetz betreffend die Gesellschaften mit
beschränkter Haftung vom 20. April 1892 nur das- Gesellschaftsvermögen. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch den Deutschen
Reichsanzeiger und- das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Gesellschaft wird,
wenn nur ein Geschäftsführer bestellt ist, durch diesen, wenn mehrere
Geschäftsführer bestellt sind, durch zwei von ihnen gemeinsam oder durch einen
Geschäftsführer in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten. Es sind
bestellt: Richard Bauer, von Chemnitz, in Nürnberg, als Geschäftsführer, und
Siegfried Kahn, von und in Nürnberg, als Kollektivprokurist. Als Filialleiter
ist ernannt: Julius Hirschmann, von Frankfurt a. M., in Zürich 6. Derselbe
führt Einzelunterschrift namens der Filiale. Geschäftslokal: Uraniastrasse 11,
Zürich 1.

Ben — Bene — Ben«
Bweaa Bern

Chemische Produkte. — 1918. 12. Juli. Fritz Itzekson,
Maler, und Simon Kamm, Kaufmann, beide russische Staatsangehörige
und wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Kamm & Co. in Bern
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. August 1918 ihren
Anfang nimmt. Handel mit chemischen Produkten; Gerechtigkeitsgasse

61, III.
Bureau Biel

Maschinenbestandteile. — 4. Juli. Die Kollektivgesellschaft
E. Batschelet & Cle, Fabrikation von Maschineubestandteilen, mit Sitz in
Biel (S. H. A. B. Nr. 66 vom 20. März 1918), hat sich aufgelöst und
wird nach beendigter Liquidation gelöscht.

Bonneterie, Mercerie, Wolle,Baumwolle. — 12. Juli.
Inhaber der Firma E. Tanner in Biel ist Ernst Tanner, von Mont-
Tramelan, in Biel. Bonneterie, Mercerie, laine et coton; Nidaugasse
Nr. 27.

Bureau de Courtelarg

Horlogerie. — 12 juillet. La maison Joseph Voumard, fabrication
d'hcrlogerie en tous genres, ä Tramelän (F. o. s. du c. du 3 septembre
1904, n° 340, päge 1357), a transf6r6 son siege social ä Bienne, Rue du
Milieu 47; la raison est done radi6e ä Tramelan.

Bureau de Deldmonl

Etampage. — 12 juillet. Louis Bo6chat, de Mi6court, et Adrien
Jeannerat, de Montenol, demeurant les deux ä Del6mont, ont constitu6
en ce dernier lieu, sous la raison sociale L. Botehat et Jeannerat, une
societe en nom collectif qui a commence le 1er mai 1918. Atelier d'6tampage.

Bureau de Saigneidgier (district des Franches-Montagnes)

Auberge, boulangerie, 6 p i c e r i e. — 13 juillet. La rai:on
A. Humbert, aux Pommerats, auberge, boulangerie, öpicerie (F. o. «.
du c. du 2 juin 1916, n° 128, page 870), est radi6e par suite du depart
du titulaire.

Frelbfifg Frlbonrg — Frlborg«
Bureau de Bulle (district de la Gruglre)

1918. 25 juin. Sous la raison sociale Calsse Raiffelsen de Cernlat,
s'est constitute une societe cooperative, ö garantie mutuelle
llimitte, soumise ä la juridiction du tribunal de la Gruytee, avec siege

social ä C e r n i a t, ayant pour but de procurer ä ses membres les prets
n6cessaires ä leurs exploitations agricoles et industrielles, de leurfourn'r
un moyen de placer ä int6rfit leur argent et de constituer un avoir
social non partageable. La societe peut aussi cteer une caisse d'6pargne et
s'occuper dn commerce des matieres premieres, des produits agricoles et



116$ - N° 167 16. Vli. 19I&

des articles de consoramation rdclamds par l'indujtrie ou le travail des
champs. Peiivent faije pajctie 4c la §pcidtd, des pprsonugs solvable?,
jouissant de legrs droijs ciyils, g'^ppartegaflt $ aucqqe ajjtjre socjdjid 4p
crddit & garantie illimjfSe et (jpmi'cijifees s.ur lp terrifojre <Jp 1?
commune de Ceroiat; des persionnes jurkjiques (corporations, sociiUs, etc.),
domicilides sur le territoire susindiqud, peuveot aussi dtre admises dans
la socidtd (art. 3). Les njembres sont regus par le comitp de direction,
sur domarijie ft sjgode, empor(ant adljjfepjon saps reserve ouix
statu^ ep vjgoeqr, JJ y p FtSPjjrs conselj de survpjllipce, dag's le ddlj^i
d'gq ipQip," copfre tpute inclusion, aipsi que cpntre tout refus d'adnajs-
sion. Le conseii de surveillance statue ddfiuitivement. Les socifetaires
contractent les obligations suivantes: ils rdpondent solidairement et sur
rentier de leur avoir de tous les engagements legitimes de la socidtd;
ils versent une finance d'entrde de fr. 2 et une part d'affaires de fr. 50;
ils veillent ä l'obseryation des Statuts et, d'une manidre gdndrale, ä tojus
les Lit$r6ts de la socidtd. Un membre ne peut possdder qu'une part
d'^^ifs qui ne doit ni lui dtre reruhoursdc ni lpi dtre copiptde comme
gage tant qu'il fait partie de la socidtd. Le montant de la part d'affaires
est remboursd, au ddmissionnaire ou memhre exclu, six mois au plus
tard apres la date de sa sortie. La quality de societaire se perd, au
terme d'une ahnde administrative, par la cessation de la condition de
residence sur le territoire de la society, par deeds, par dtmission dcrite,
notifide au moins trois mois ä l'avance, et par exclusion. • L'exclusion
d'un membre peut dtre prononcde: a) s'il ne remplit plus les qualites
prescrites ä 1'art. 3; b) s'il ne remplit pas ses obligations vis-ä-vis de
la socidtd; c) s'il donne lieu ä des poursuites judiciaires pour rembour.se-
ment des prdts qui lui ont dtd consentis. Le bilan ä soumettre au comitd
de direction, au plus tard le Ier mars, doit contenir en rdsumd: 1° L'ac-
tif, comprenant: 1° l'encaisse au 31 ddcembre; 2° l'inventaire des
valours au cours du jour; 3U la liste des crdances classdes par ordre d'es-
pdces, deduction faite des credits non recouvrables; 4° les biens meubles;
5° les immeubles; 6° le montant des intdrdts partiels ä la fin de 1'annde.
II0 Le passif, savoir: 1° le solde debiteur dventuel ä la fin de l'annee;
2° les dettes classdes par ordre d'espdces; 3° les parts d'affaires des so-
cidtaires; 4° les intdrdts partiels ä la fin de 1'annde; 5° lc fonds de
reserve. L'excddent de l'actif sur le passif constitue le benefice net;
l'excddent du passif sur l'actif la perte subie par la socidtd. 50 % du bdnd-
fice annuel sont prdlevds au profit du fonds de reserve avant toute autre
repartition. Sur les 50% restants, l'assemhlde gdndrale prdleve la somme
ndcessaire pour servir, aux parts d'affaires libdrdes, un intdrdt qui ne
doit pas ddpasser le taux paye pour les emprunts de lacaisse. Lesverse-
ments effectuds sur une part d'affaires, dans le courant de 1'annde, ne
participent pas aux intdrdts. Le reste est ajoute au fonds de reserve.
Quand le fonds de reserve aura atteint le montant du capital d'affaires,
le b6n6fice annuel, apres deduction de l'interet des parts d'affaires, sera
attribue, par decision de l'assembiee generale, ä des entreprises agricoles
et industrielles profitables ä l'ensemble des societaires. Le fonds de
reserve reste en toute circonstance la propriete de la societe. Les membres
n'y ont personnelleinent aucun droit et ne peuvent en demander le par-
tage. II sert en premiere ligne ä couvrir les pertes eventuelles constatees
par le bilan. Si le fonds de reserve ne suffit pas, le deficit est mis, par
parts egales, ä la charge de tous les secretaires et couvert par le montant

de lcurs parts sociales et, s'il le faut, par de nouveaux versements
reclames de chacun des membres. La societe est administree par: a) le
comit6 de direction, compose de trois membres; b) le caissier; c) le conseii

de surveillance, compose de trois membres, tous eius par l'assembiee
generale; d) l'assembiee generale. La socidtd est engagde Idgalement par
les signatures du president et d'un autre membre du comite de direction.
Comme membre du comite de direction ont ete eins: Maxime Meyer, ff.
Cyprien, agriculteur, president: Abondonce Charridre, ff. Florentin, agri-
culteur, vice-president; Pierre Audrey, ff. Xavier, agriculteur, secretaire;
tous originales de Cerniat et y domicilies.

Appenzell A,-Rh. — Appenzell-Rb, eit, — Appenzello est,

Lithographie, Prägeanstalt, Papiergrosshan d-

lung. — 1918. 15. Juli. Die Firma Jacob Pfister, Lithograhie und
Prägeanstalt, mit Sitz in Herisau und Zweigniederlassung in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 269 vom 17. November 1914, Seite 1754, und dortige
Verweisungen), verzeichnet als Natur des Geschäftes auch Papiergrosshandlung.

Waadt — Yand — Yand
Bureau de Lausanne

" 1918. 15 juilletl La socidtd anonyme Minerais et Mdtaux S. A., ayant son
sidge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 28 mars et 18 avril 1918), a, dans
son assemblde gdnerale du 29 juin 1918, modifid ses Statuts. La modification

intdressant les tiers porte sur le point suivant: La raison sociale
est changd en celle de Socidtd anonyme Le Minerai.

Schveiz. Amt für geistiges Eigentum

Bureau suisse de la propridte intellectuelle — üfiicio svizzero delta proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marclie
Eintragungen —. Enregistrements — Iserisdoni

Nr. 42165. — 25. Juni 1918, 8 Uhr.
Walter ROegg, Fabrikation,

t Muttenz (Schweiz).

Essenzen, Extrakte, Aromas.

BT» 42166. — 25 juin 1918, 8 h.

Compagnie General? di| cin6rpaJogj-§ptW, commerce,
Gepdvg (Suisse).

Films cinematograph iques, paplers d'affaires, reclames,etc.

N« 42167. •— 27 juin 1918, 8 h.

A. Rüttimann, successeur de Ph. Lehmann et Cle, Au Depart,
fabrication et commerce,

Lausanne (Suisse).

Articles de voyage, maroqafnerie et articles de tonrintes,.
prospectus et rdclame y relative.

| Nr. 4216S. — 28. Juni 1918, 5 Uhr.

I' Gebr. Reichstein Brennabor-Werke, Fabrikation,
| Brandenburg a. H. (Deutsehland).

Motorwagen, Fahrräder, KinderwaKen. Krankenwagen,
Sportwagen, Puppenwagen und deren Bestandteile.

(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung von Nr. 10240).

N° 42169. — 1er juillet 1918, 8 h.

R. S c h m i d et Cle, Cassardes Watch C°, fabrication et commerce,
Neuchätel (Suisse).

Montres, parties de montres et dtnis.

TRIODEN
N° 42170. — 4 juillet 1918, 8 h.

Norton Company, fabrication,
Worcester (Massachusetts, Etats-Unis d'Am.).

Matdriaux abrasifs, composds pour polissage, composds abrasifs, matidres de
polissage, outils abrasifs, instruments abrasifs, outils ä polir, instruments A

polir, grains abrasifs, poudres abrasives, roues ä aiguiser, meules, pierres A

aiguiser, pierres A rasoirs, aiguisoire d'outils, toile abrasive, papier abrasif,
articles laits en matidre abrasive et articles contenant des matidres abrasives.

%
N° 42171. — 4 juillet 1918, 8 b.

American Machine & Foundry Company, fabrication,
New-York (Etats-Unis d'Am.).

Machines ä cigarettes, A cigares et ä cigares de Manillei,
et PI6ce* d^tachf^es.
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Nr. 42172. — 4. Juli 19X8, ,8

Albert Brand & Cle, Fabrikation,
Xangpnthal (Schweiz).

Gewebe tu Leinen and Baumwolle*

WOLTOR
für. 42174. — 26. Juni 1918, 8 Uhr.

Ed. Geistlich Söhne, A.-G. für chemische Industrie, Fabrikation,
Schlieren u. Wolhusen (Schweiz).

Speisefett.

Nr. 42175. — 28. Juni 1918, 8 Uhr.
Wilh. Hebebrand Gesellschaft mit beschränkter Haftung,

Fabrikation und Handel
Elberfeld (Deutschland).

Hftkel-, Stick- and Stopfgarne.

w &m- - 2$ juin § *»•

9rjj^uerie (Ju Y^-de-Trayers, Yiesel & C°, fabrication,
Flenrier (Suisse).

IIa endnit.

ENDUIT
ZIC

Nr. 42178. — 22. Juni 1918, 8 Uhr.
Licht A.-G., Fabrikation,

Zug (Schweiz).

Erzengnisse der elektrisctieu Beteuchiungsindnstrie, ins¬
besondere elektrische Glühlampen.

Papierversorgung des Landes
Einschränkung des Papierverbrauches der Zeitungen, Zeitschriften und andern

periodischen Publikationen, sowie der Emissionsprospekte
(Verfugung des schweizerischen Volkswirtschnftsdepurtcments vom 15. Juli 1918).

.Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf den Bun-
desratsbeschluss vom 10. Dezember 1917 betreffend die Papierversorgung des
Landes, in Ergänzung seiner Verfügung vom 3. Januar 1918 betreffend die
Einschränkung des Papierverbrauches der Zeitungen, Zeitschriften und andern
periodischen Publikationen.

verfügt:
Art. 1. Jede Ueberschreitung der von den Zeitungen, Zeitschriften und

andern periodischen Publikationen quartalweise gegenüber dem entsprechenden
Quartal des Vorjahres einzuhaltenden Einschränkung im Papierverbrauch

ist in vollem Umfange im nächstfolgenden Quartal neben der laufenden
Einsparungspflicht für dieses letztere und unabhängig von' der Verfolgung der
Widerhandlung nach Art. 6 wieder einzuholen, gleichgültig, welcher
Provenienz das verwendete Papier ist.

Ist die Ueberschreitung so gross, dass ein Einholen des Mehrverbrauchs im
nächsten Quartal nicht mehr möglich erscheint, so kann die betreffende
Publikation durch Einzelverfügung des Volkswirtschaftsdepartements für so lange
im Erscheinen eingestellt werden, bis der Mehrverbrauch wieder eingeholt ist.

Art. 2. Wenn besondere Umstände in einem Quartal einen verhältnismässig

höhern Papierverbrauch bedingten als im entsprechenden Quartal des
Vorjahres, im übrigen aber die Publikation zweckdienliche Massnahmen zur
Einhaltung der auferlegten Einschränkung getroffen hatte, so kann von einer
Straffolge Umgang genommen werden, sofern der Mehrverbrauch im
nächstfolgenden Quartal des Jahres 1918 neben der ordentlichen Einschränkung
wieder eingeholt wird.

Art. 3. Den .Zeitungen, Zeitschriften und andern periodischen
Publikationen ist es gestattet, das durch Vorsparen in einem Quartal erübrigte
Papierquantum in dem oder den folgenden Quartalen des Jahres 1918 über das
ihnen quartalweise zustehende Quantum hinaus zu verwenden.

Art. 4. Gibt der gleiche Verleger oder Herausgeber mehrere periodische
Publikationen heraus, so ist der Einsparungspflicht Genüge geleistet, wenn das
ihnen insgesamt pro Quartal zustehende Papierquantum nicht übersehritten
wird.

Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass die gemeinsam einsparenden
Publikationen bereits im Zeitpunkte des Inkrafttretens des Bundesratsbeschlusses

betreffend die Papierversorgung des Landes vom 10. Dezember 1917 von
ein und demselben Verleger oder Herausgeber herausgegeben wurden.

Die Bestimmungen von Art. 9, Abs. 2, dieses Bundesratsbeschlusses bleiben

dabei ausdrücklich vorbehalten.
Art. 5. Der Druck, die sonstige Vervielfältigung und die Verbreitung von

Emissionsprospekten aller Art. ausgenommen durch Zeitungsinserate, ist bis auf
weiteres nur noch gestattet,. wenn der Prospekt und der Zeichnungsschein
zusammen nicht mehr als eine Fläche von 22X 28 cm einnehmen.

Art. 6. Bei Widerhandlungen gegen die Verfügung vom 3. Januar 1918
betreffend die Einschränkung des Papierverbrauches der Zeitungen, Zeitschriften

und andern periodischen Publikationen, sowie gegen die vorliegende
Verfügung sind sowohl der Verleger oder Herausgeber als auch der Drueker nach
Massgabe der Art. 13 und 14 des Bundesratsbesehlusses vom 10. Dezember
1917 strafbar.

Art. 7. Diese Verfügung tritt am 25. Juli in Kraft.

Annoncen - Regle:
JPUBIJICITAS A.«. Anzeigen - Annonces - Annnnzl IMgic de* mnoneii:

PUBMCITAS B.A

JFeldbacIi (Kt. Zürich)

Miim 1 oAlliu fieDeralversammlDDD der flsii

auf Samstag, den 20. Juli 1918, vormittags II1/» Uhr
im Jägerstübli zum Weisen Wind in Zürich I

TAGESORDNUNG:
1. Entgegennahme der Bilanz per 31. Dezember 1917, sowie De-

chargeerteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
2. Betchlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes und

Festsetzung der .Dividende.
3. Abänderung des § 28 der Statuten. 1957
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren und der Jahresberieht stehen den Herren Aktionären
vom 11. Juli 1918 an im Bureau der Gesellschaft in Feldbach zur
Einsicht zur Verfügung.

Stimmkarten können gegen Hinterlage der Aktien bei der Schweizerischen
Bankgesellschaft in Zürich oder Rapperswil in Empfang genommen werden.

Feldbach, den 6. Juli 1918.

Der ~Verwaltungsrat.

[flfflPüBiMBffliittBIerB-flpples-llorses

Mnililft sHe des ottionnaiies
est convotjuöe pour le mercredi 24 Jatllet 1918, 1 3 h. in solr, an
Casino de Morges. (24492 L) 1936.

Ordre du jour:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vörifieatess.
3. Votations sur les conclusions de ees rapports.
4. Nomination de deux administrateurs.
5. Nomination de trois commissaires-vörificateurs.

Les comptes de l'exerciee 1917 et le rapport de MM. les contröleurs seront •

ä la disposition de MM. les aetionnaires, au siöge social, ä Apples, dös le
15 juillet 1918.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe donnant droit au libre parcours le
24 juillet, seront remises ä MM. les aetionnaires, sur Präsentation des titres,
jusqu'au 22 juillet 1918, aux adresses suivantes:

ä Apples: au bureau de la compagnie,
ä Morge8: chez M. Longehamp, agent de la Banque Cantonale,
ä Bi&re: chez M. Jotterand, administrates,
ä Ballens: chez M. Ph. Croisier, president du conseil,
ä Morrtricher: chez M. A. Magnin, viee-prösident du conseü.
ä l'Jsle: chez M. le juge Bernard, administrates.

He conseil d'administration.
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A. & R. WIEDEMAR, BERN
Spezialfabrik für Kassen- nnd Tresor-Ban

Bestbewährte Systeme, moderne Einrichtungen
Oegr. 1862 — QoUm* Medaille S.L.A.B. 1914 — Gegr. 1862 431.

Agence en Douane

AnL Ii Witt J Ol U.
Tftägr. Natural AflllOFllQ T6I6phone No. 13

B B

Bale, Geneve, St-Gall, Les Verrieres, Bellegarde
Bordeaux, Cette, Marseille, Paris, Pontarlier

B B B B

Nos SERVICES SPÜCIAU Y de groupage pour
petits colis (pouvant ötre introduits en Suisse au benefice

du regime simplifiö de la S. S. S.) depuis

PARIS ET LYON
VIAVALLOBBE
offrent des avantages appröciables au

point de vue du dölai de livraison

Dtiounnusts Bensalgasmefits gratnlts

Wagons priväs anpartenaat ä la maisoo poor traflc Franco-Snlsse

Hnttwil-Eriswil Bahn
Ordentliche Generaloersamminns der SKtlonfire

Samstag, 27. Juli 1918, nachmittags 2% Uhr, im Gasthot zum Bären in Eriswii

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Rechnungen pro 1917.
2. Wahlen: (5677 Y) 2013.

a) Von 5 Mitgliedern in den Verwaltungsrat an Stelle der im
periodischen Austritte befindlichen Herren E. Wirz-Schwarzer,
Fabrikant, in Langentbai, Fr. Rob. Hess, Grossrat, in Dürren-
roth, Paul Hiltbrunner, Grossrat, in Eriswil, Ad. Joss, alt
Grossrat, in Huttwil und d. Steiner, Amtsstatthalter, in
Willisan.

b) Von 2 Rechnungsrevisoren und Suppleanten pro 1918.

Jahresrechnnngen, Bilanz und Revisorenbericht sind vom 20. Juli
an im Bureau des Herrn J. Gygli, Fabrikant, in Eriswil zur Einsicht
der Aktionäre aufgelegt.

Die Zutrittskarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes vom 24. bis 26. Juli 1918 an der Kasse der
Betriebsdirektion in Huttwil, beim Statiousvorstand in Eriswil sowie am
Versammlungstage vor Beginn der Verhandinngen im Versammlungslokal
bezogen werden.

Die Zutrittskarten berechtigen am 27. Juli 1918 zur einmaligen
freien Fahrt in jeder Richtung auf der Linie Huttwii-Eriswll.

Huttwil, den 12. Juli 1918.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
J. Grygli-

MM Mill! EMI [Stil La Qm-fe-iM

Messieurs les actionnaires sont convoquös ä

l'assemblcc generale extraordinaire
pour le vendredi 26 julilet 1918, ä 4 heures de l'aprös-midi, ä son slöge
social, Rue de l'Est n° 28, ä La Chaux-de-fouds.

Ouvertüre de la feuille de prösence dös 3% heures.

Ordre du jour de l'assetnblöe:
1. Dölivrance des actions.

* 2. Etablissement des comptes et du bilan. 1993
3. Rapport du commissaire-vörificateor.
4. Döcharge au commissaire-vörificateur sortant de charge.
5. Nomination d'un nouveau commissaire-vörificateur.
6. Situation immobilize (rögularisation, öventuellement rösiliation

des baux):
7. Eventuellement dissolution et liquidation de la sociötö.
8. Divers.

Les comptes de l'exercice 1917 et le rapport du commissaire-verifi-
cateur sont döposös an siöge social, dans les.bureaux de la sociötö, Rue
de l'Est n° 28, ä La Chaux-de-Fonds, oü les actionnaires peuvent eu
prendre connaissance dös .le 17. jaillet 1918.

L'un des administrateurs: Le commissaire-Derificaleur:

J. Boniger fils. R. Nlcoiet

Kopieipagier-Rollen
für

Victoria,
Soennecken,

Zeiss, etc.
KopicrmaschiDCn. 1989.
POZZ1, Nachf. v. E. Dall-
wigk, Spezialgeschäft für
Kopiermaschinen, GENF.

Strehsamer, junger
Angestellter mit Handelsschulbildung

sncht 2000

Engagement
in Handels- oder Fahrika-
tionsgeschäft Deutsch,
Französisch und Italienisch in
Wort und Schrift.

Gef. Offerten unt. Chiffre
0 5 Q an PnbllelUs
Ollen.

JAPY
a eenre

Visible
Fabrication franjaise

Laniad}iD8nioderD8
'

de M,
sans reparation

F. Barl

Agent concessionnaire:

Tölöphone No. 3066

Metall-Stundet
gegossen — geätzt

E. PRSTER & C,E

Schilderfabrik
ZÜRICH

Alte solide acbweizeifinna

in Grenzstadt sucht gute

Vertretung
irgend welcher Art zu
übernehmen. Grosse
Räumlichkeiten für
Lagerung, Personal • und
Pferde vorhan ien.

Offerten unter Chiffre
HAB 2004 an Publl-
cltas A. G-, Bern.
Imerik.Buchführ, lehrtgrdl
H d. Unterrichtsbr. Erf. gar.
VerL Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücherexpcrte, Ztirieh. BIS

Aufforderung
Gemäss eingelaufeneu Mitteilungen und Gesuchen um

Kraftloserklärung werden folgende Titel auf die
Schweizerische Volkshank vermisst:

1. Sparheft Hr. 41991 der Frl. Louise Tschannen,
Magd, in Bern.

2. Sparheft Hr. 83419 der Frau Witwe Marie Deglise
geb. Kreutzer, in Bern.

3. Sparheft Hr. 73363 der Frl. Emma Hirzel, Allmend
b. Oberhofen.

4. Sparbeft Hr. 74789 des Vereins Schweiz. Salzer-,.
Kübler- und Hüttenknechte, Sektion Beru, nunmehr Sektion
Bern des Kantonalhernischen Salzer- und Küblcrverbandes.

5. Sparheft Hr. 104399 der Frl. Madeleine Jericn, in
Bern

'6. 4'!i% Obligation Hr. 242177 ohne Coupons des
Herrn Joh. Gottfried Zwahlen, Landwirt, in Neuenhurg.

7. 4V»0/» Obligation Hr. 308283 ohne Coupons der
Frl. Emma Jtten, in Bern.

Die anfälligen Inhaher dieser Sparhefte und Obligationen

werden hiedurch aufgefordert, ihre Rechte an
denselben innert der Frist von 6 Monaten hei der
Schweizerischen Volksbank in Barn geltend zu machen, an-
sonst die erwähnten Titel als entkräftet angesehen und
dcien Gegenwerte an die nach unsern Büchern Berechtigten
ausbezahlt werden. 1981

Bern, den 10. Juli 1918.

Schweizerische VoU&baok:
Die Direktion.

SV* HOLZWOLLE
(Verpackungsmaterial)

in diversen Numeros, in Ballen gepresst, sofort lieferbar,
cn gros und Detail. 1466.

Anfr. unt. Chiffie U 5474 O an Publloitas A.-G. Bern.

tamMm VolMa fl. G. m tiq.
Davos-Dorf

Die Generalversammlung vom 1. Juni 1918 hat die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen und als Liquidatoren die Herren Rechtsanwälte
Dr. Nik. Stlffler in Davos und Walther Elsener in Zürich bestellt. (S. H:
A. B. Nr. 140 vom 17. Juni 1918.) 2005

Wir fordern daher diejenigen, die irgend welche Ansprüche an die
Gesellschaft geltend machen wollen auf, diese Ansprüche sofort bei Dr. Nik.
Stlffler, Rechtsanwalt, in Davos-Piatz, anzumelden.

Zürich und Davos, den 15. Juni 1918.

Dr. Wik. Stlffler, Rechtsanwalt.

"W. Elsener, Rech tsanwalt.

Sodötö immoblllöre de Oryon
L'assemblöe gönörale des actionnaires

de cette sociötö est convoquöe pour le 26 julilet 1918, ä 2 heures de l'aprös-
midi, au Grand Hötel de bryon, avec l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des contröleurs. (24748 L) 2011.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations reglementaires.

Les comptes ainsi que le bilan sont ä la disposition des actionnaires
au bureau dQ la sociötö.

Gryon, le 13 juillet 1918.
Ee conaell d'administration.

Mnnofnctuie Suisse - Binärlcoltie de Colsse en Bols fluni
(Socl6(6 anonyme) Montreux

Messieurs ics actionnaires sont convoquös en auembläe gdndrale pour ie-
vendredi 2 aoüt 1918, A S hear«* da *olr, au bureau A. Jordan, rue Madeleine

28, ä Vevey.
Ordre dn jour : 1. Rapport des liquldateurs. 2. Dissolution et radiation au registre-

du commerce.
Pour prendre part ä l'assemblöe, MM. ies actionnaires devront döposer Jeurs titres

au bureau de M. Alois Jordan, agent d'affaires ä Vevcy. Iis recevront en öchange un
bulletin de döpöt donnant droit de participation ä l'assembiöe. ' 2007

Vevey, le 15 julilet 1918.
Li» commission de liquidation.

Buchdrucker«! POCHOH-JBHT * -BÜHLES i> Ben — Inyrimerie POCHOH-JENT A BÜHLER k Bens


	

